
Konzept für eine Regelung des Tablet-Gebrauchs in der Sek I und Sek II 

Bad Iburg, 15.09.2021 

Wir wollen mit der Digitalisierung gerne weitere Fortschritte machen und Re-
geln finden, um das Arbeiten mit digitalen Endgeräten schon jetzt zu fördern. 

Denn es besteht von Seiten der Schüler*innen und ihren Eltern zunehmend 
der Wunsch, dass sie ihre eigenen Geräte im Unterricht nutzen dürfen, um 
z.B.  

• das Schulbuch digital verfügbar zu haben 
• Arbeitsblätter digital zu bearbeiten 
• digitale Mitschriften vom Unterricht anzufertigen 
• schnell recherchieren zu können  
• kollaborativ zu arbeiten. 

  

Hierfür sollen von nun an folgende Regeln gelten: 

1. Schüler*innen der Sekundarstufe I (ab Klasse 9) dürfen ihre eigenen Tablets 
oder kleinere Laptops im Unterricht benutzen, sofern die jeweilige Fach-
lehrkraft einverstanden ist, und nur für die von dieser ausdrücklich gestat-
teten Zwecke. 

2. Digitale Schulbücher sind erlaubt, werden aber derzeit noch nicht als Ersatz 
für gedruckte Bücher zugelassen; es kann aber von der zuständigen Fach-
lehrkraft erlaubt werden, dass Schüler ihr gedrucktes Buch zuhause lassen, 
wenn sie eine digitale Version haben.  

3. Wenn einzelne Schüler*innen durch ihr Tablet eher am Lernen gehindert 
werden, kann die Fachlehrkraft die Nutzung untersagen. 

Für Schüler der Sek. II gilt abweichend: 

1. Privat anzuschaffende Bücher dürfen auch digital erworben und genutzt 
werden.  

 


